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Von NEWTON 0. BAKER, Kriegssekretär

Die entscheidenden Momente in unserem Kampfe mit
Deutschland sind jetzt eingetreten.

Wir führten unsere ersten Armeen dreitausend Meilen
über das Meer und haben uns dem Kampfe gegen die inili-täusch- e

Macht einer Nation angeschlossen, die für vierzig
Jahre ihre Pläne gelegt und Waffen geschmiedet hat für
ihren gegenwärtigen Versuch, die Welt zu beherrschen. Wir
mußten uns der größten Anstrengung bedienen und fa-belha- fte

Summen verausgaben, um in solch kurzer Zeit

entsprechend zu beginnen für unsere riesenhafte Aufgabe

Dies ist jedoch nur unser Anfang. Wir müssen demsel
ben nachfolgen mit größerer Energie und mit zunehmen
bei Gewalt stützen.' Männer, Munitionen, Schiffe und
Vorräte müssen in größerer und größerer Strömung nach
Europa abgehen. Wir müssen unsere Hiebe verdoppeln und
diesen Schlägen fortivährend mehr Stärke und Kraft ver-leihe- n,

wenn ilus die Anfangserfolge nicht verloren gehen
sollten

mDies bedeutet, dass unsere vierte Freiheits Anleihe grösser sein
'

muss; mit grösserem Enthusiasmus zu unterstützen
und schneller als je zu zeichnen ist x.

Der, Feind ist auf der Wacht auf das erste Anzeichen,
daß wir wanken.

Unjere Negierungs . Anleihen sollten mit solchem Eifer
,,'over the top" gehen, im'e es unsere Soldaten hm, damit sie
den Schrecken des wütenden Angriffs mit sich führen. Un
sere Dollars müssen auf den Feind so niederdrückend Herme
derfallen, wie unser Hagel von Kugeln in einem Sturm
von Geschossen.

Wir kämpfen für die Freiheit der Welt, für den Tri.
umph unserer demokratischen Ideale und Selbstregierung
über deu letzten großen Befürworter von Gewalt zur Auf-

rechterhaltung von Ungerechtigkeit. Wir kaufen mit unse-

ren Freiheitsanleihen die Sicherheit und Lebensfreude für
llnser Volk für kommende Generationenj Kein Preis könn-
te zu hoch sein, um für solch einen Sieg zu bezahlen keine
Kosten zu groß für solch einen Kauf.

?lebt, wie Eure Jungens kämpfen nach bestem Können
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